
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 1990/6/25 90/09/0032
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 25.06.1990

Index

20/01 Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch (ABGB)

77 Kunst Kultur

Norm

ABGB §828;

DSchG 1923 §1 Abs1 idF 1978/167;

DSchG 1923 §1 Abs2 idF 1978/167;

Rechtssatz

Das Miteigentum der Beschwerdeführer und des Mitbeteiligten an dem Altarblatt hat gem § 828 ABGB zur Folge, daß

die Teilhaber, solange sie einverstanden sind, nur eine Person vorstellen und das Recht haben, mit der

gemeinschaftlichen Sache nach Belieben zu schalten; sobald sie uneinig sind, kann kein Teilhaber in der

gemeinschaftlichen Sache eine Veränderung vornehmen, wodurch über den Anteil des anderen verfügt würde. Es

kann daher bis zu einer für die Miteigentümer verbindlichen (einverständlichen oder gerichtlichen)

Benützungsregelung über dieses Altarbild von keinem der Miteigentümer verfügt werden.
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